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Protokoll der Mitgliederversammlung des Fördervereins historisches 

Obermarsberg vom 8. Mai 2026 im Sturmius-Café (Eresburgstr. 38, 

34431 Marsberg-Obermarsberg). 

Protokollantin: Christine Zeitler 

Beginn: 20:05 Uhr Ende: 21:47 Uhr 

39 Mitglieder waren anwesend. 
 
Tagesordnung der Jahreshauptversammlung 

  
  1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung 
  2. Totengedenken 

  3. Aufnahme neuer Mitglieder 
  4. Protokoll der Mitgliederversammlung 2025 
  5. Bericht des Vorstands über die Aktivitäten im Jahre 2025 

  6. Bilanz - Museum der Stadt Marsberg im Jahre 2025 
  7. Bericht des Schatzmeisters 
  8. Bericht der Kassenprüfer 

  9. Entlastung des Vorstands 
10. Beschluss über eingereichte Anträge 

11. Wahlen 
a. Vorsitzender 
b. Stellvertreter 

c. Schriftführer 
d. Beisitzer 
e. Kassenprüfer 

 
12. Bericht über den Stand der Umbaumaßnahme - Museum der Stadt 
Marsberg 

13. Programm und Vorhaben des Fördervereins 2026 
14. Buchvorstellung: „Kupfer aus Stadtberge" 
15. Verschiedenes 

 
 
 

Top 1 Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung  

Der Vorsitzende Detlev Steinhoff hatte fristgerecht die Mitglieder des 

Fördervereins eingeladen. Der Vorsitzende eröffnete die Versammlung und hieß 

alle Anwesenden willkommen. Der Tagesordnung wurde von keinem 

Anwesenden widersprochen. 

 

TOP 2 Totengedenken 

Nach der Bekanntgabe der Tagesordnung wurde der verstorbenen Mitgliedern in 

einer Gedenkminute gedacht.  
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Top 3 Aufnahme neuer Mitglieder 

Zur Zeit hat der Förderverein 319 Mitglieder. Herr Steinhoff wies darauf hin, dass 

der Verein mehr Mitglieder brauche. 

 

Top 4 Protokoll der Mitgliederversammlung 2025 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 23. Mai 2025 wurde der 

Versammlung zur Einsichtnahme vorgelegt. Es wurden keine Einwände gegen 

das Protokoll erhoben. 

 

Top 5 Bericht des Vorstands über die Aktivitäten im Jahr 2025 

Herr Steinhoff und Frau Zeitler präsentierten die Aktivitäten des Vereins, unter 

anderem die Erhaltungsmaßnahmen am Benediktus Bogen, bei denen durch die 

Firma Kienz Bleche angebracht wurden, um die Steine zu schützen. Zudem 

beschaffte der Verein neue Vitrinen über die Museumslandschaft HSK aus 

Kassel-Kaufungen, die kostenlos zur Verfügung gestellt wurden, wobei lediglich 

die Transportkosten zu tragen waren. Der Förderverein trat 2025 dem 

Museumsverband NRW bei und ist außerdem Teil des Landesnetzwerks 

kulturfördernder Vereine NRW, das in Düsseldorf gegründet wurde und rund 

4.000 Vereine sowie Freundeskreise in Nordrhein-Westfalen vernetzt, die sich 

ehrenamtlich für die Kultur einsetzen. Der Förderverein wird im Landesnetzwerk 

durch Christine Zeitler vertreten. Der Interessenverbund fördert den 

Erfahrungsaustausch und stärkt die Stimme der Vereine gegenüber Politik und 

Gesellschaft. Das Netzwerk ist Teil der Länderallianz im DAKU – Dachverband 

der Kulturfördervereine in Deutschland e.V. Der Verein erhält Unterstützung von 

der NRW-Stiftung sowie der lagfa NRW. Die Mitglieder des Vorstands nahmen an 

der Mitgliederversammlung des SHB und WHB teil sowie an einer Schulung der 

Museumslandschaft und der Eröffnung der Sonderausstellung im Museum 

Arnsberg. Ein Team des Vorstands veranstaltete 2025, wie im Jahr zuvor, eine 

Ferienfreizeit im Museum der Stadt Marsberg, genannt "Kultur-Kids im Museum". 

Hierbei wurden vier verschiedene Workshops angeboten, die jeweils zweimal 

über die sechs Wochen verteilt stattfanden. Darüber hinaus kann der 

Förderverein zwei neue Kooperationspartner verzeichnen: die DRK Kita Marsberg 

und die DRK Kita Obermarsberg. Im Café fand eine Buchvorstellung in 

Zusammenarbeit mit der Buchhandlung Podzun statt. 
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TOP 6 Bilanz des Museums der Stadt Marsberg im Jahre 2025 

Im Jahr 2025 fand im Museum aufgrund des laufenden Umbaus kein 

Regelbetrieb statt. Dennoch wurden 14 Treffen der Museums-AG abgehalten. Im 

Sturmes Café fanden insgesamt 42 Veranstaltungen statt, darunter Lesungen, 

Ferienfreizeiten, Vorstandssitzungen, Parteisitzungen sowie Zusammenkünfte 

von Vereinen. Darüber hinaus gab es sechs Vermietungen der Räumlichkeiten. 

 

TOP 7 Bericht des Schatzmeisters 

Herr Steinhoff verlas den Kassenbericht da Herr Brüß verhindert war.  Dabei 

kommt es für den Verein zu einem Gesamtüberschuss von 3.463,94 €. Der 

Kontostand am 31.12.2025 betrug 64.370,68 €. 

 

TOP 8/9   Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Vorstands 

Die Kassenbücher wurden von den Kassenprüfern Susanne Fobbe und Birgit 

Schäfers geprüft und für richtig befunden. Auf Antrag hin erteilte die 

Mitgliederversammlung dem Schatzmeister sowie dem gesamten Vorstand 

einstimmig Entlastung unter Stimmenthaltung der Vorstandsmitglieder. 

 

TOP 10 Beschluss über eingereichte Anträge 

Es wurden keine Anträge gestellt. 

 

TOP 11 Wahlen:  

a) Vorsitzender:  Herr Steinhoff wurde einstimmig mit einer Enthaltung zum 1. 

Vorsitzenden wiedergewählt. Er nahm die Wahl an. 

b) 1. stellv. Vorsitzende: Frau Zeitler wurde einstimmig mit einer Enthaltung zur 

1. stellv. Vorsitzenden wiedergewählt. Sie nahm die Wahl an. 

c) Schriftführerin: Frau Tack wurde eistimmig mit einer Enthaltung zur 

Schriftführerin wiedergewählt. Sie nahm die Wahl an. 

d) Beisitzer: Als Beisitzer im Vorstand wurden einstimmig mit je einer Enthaltung 

Herr Günther Wegener und Herr Franz Josef Ahlbracht gewählt. Sie nahmen die 

Wahl an. 
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e) Kassenprüfer:  Frau Susanne Fobbe und Frau Birgit Schäfers wurden 

einstimmig mit je einer Enthaltung Enthaltungen als Kassenprüferinnen 

wiedergewählt. Sie nahmen die Wahl an. 

 

TOP 12 Bericht über den Stand der Umbaumaßnahme im Museum der 

Stadt Marsberg 

Herr Steinhoff übergab das Wort an Manfred Volbracht, der den Umbau 

präsentiert. Herr Steinhoff dankte Manfred Volbracht für seine geleistete Arbeit. 

Herr Volbracht informierte die Versammlung über den aktuellen Stand des 

Umbaus und stellte fest, dass die Arbeiten im Obergeschoss nahezu 

abgeschlossen sind. Es müssen lediglich noch die Balken geölt und der Boden 

versiegelt werden. Diese abschließenden Arbeiten werden voraussichtlich noch 

etwa eine Woche in Anspruch nehmen, da es derzeit Lieferengpässe mit dem 

benötigten Öl gibt. Andernfalls hätte der Umbau bereits zur 

Generalversammlung vollständig abgeschlossen sein können. 

Um den Mitgliedern einen Überblick über den Fortschritt des Projekts zu geben, 

wurde während der Versammlung ein Video präsentiert, das den Bauverlauf vom 

Abriss bis zur umgestalteten Räumlichkeit dokumentierte. 

 

TOP 13 Programm und Vorhaben des Fördervereins 2026 

Aktuelle Veranstaltungen und Angebote 

In diesem Jahr finden noch drei Lesungen im Café statt. In den Sommerferien 

wird erneut eine Ferienfreizeit für Kinder angeboten. Diese umfasst eine 

öffentliche Ferienfreizeit, die auch über den Kalender der kulturtreibenden 

Vereine in Marsberg sowie das Stadtmarketing verbreitet wird. Darüber hinaus 

werden drei Veranstaltungen für die Kinder der Mitarbeiter der LWL-Klinik 

Marsberg angeboten. Es wird ab dem Sommer 2026 ein Outdoor Escape Game 

(Schnitzeljagd) vom Förderverein organisiert das Event kann wie eine Führung 

gebucht. 

Des Weiteren findet der 69. Westfalen Tag in Hamm statt. Die 

Mitgliederversammlung des Fördervereins NRW Stiftung sowie die Feier zum 40. 

Geburtstag der NRW Stiftung sind für den 4. Juli in Neuss geplant. Im November 

wird darüber hinaus der erste Tag der Kulturfördervereine in Bochum stattfinden. 
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TOP 14 Buchvorstellung: „Kupfer aus Stadtberge" 

Manfred Pauly präsentierte das Buch „Kupfer aus Stadt Berge“, dass er in 

Zusammenarbeit mit Gerd Rosenkranz und Petra Ackermann verfasst hat. 

 

TOP 15 Verschiedenes 

Problematik der Vermüllung am Kalvarienberg 

Kai Hofheinz berichtete über die Problematik der Vermüllung am Kalvarienberg. 

Er besucht regelmäßig die Kapelle am Kalvarienberg und hat mittlerweile 

Handschuhe und Mülltüten dabei, um den Müll dort einzusammeln. 

Eine Diskussion über diese Problematik ergab, dass ein Schild in verschiedenen 

Sprachen von der Firma Mühlenbein beschriftet werden soll. Zudem werden 

Arbeitseinsätze geplant, und Ortsbürgermeister Matthias Kloke verabredete sich 

mit Detlev Steinhoff zu einem Ortstermin. Susanne Fobbe schlug vor, die Stadt 

bzw. das Stadtmarketing zu kontaktieren, um eine Kampagne für das 

Stadtgebiet zu initiieren. Herr Steinhoff merkte an, dass die Schilder des 

Sagenwegs regelmäßig zerstört werden. 

Zusammenarbeit mit dem Freilichtmuseum Detmold 

Frau Gefion Apel berichtete über die Zusammenarbeit zwischen dem 

Freilichtmuseum Detmold und dem Gymnasium Marsberg. Das gemeinsame 

Thema war der Trafoturm, der in Marsberg stand und im Freilichtmuseum 

Detmold steht. Die Schüler haben Zeitzeugen befragt und an der Ausstellung 

mitgewirkt. Die Ausstellung wird nach Beendigung im Museum Detmold eine Zeit 

lang im Gymnasium zu sehen sein und wird nach Fertigstellung des Museums in 

Obermarsberg auch im Museum der Stadt Marsberg zu sehen sein. Frau Zeitler 

dankte Frau Uffenwasser für die geleistete Arbeit, auch wenn sie nicht anwesend 

war, und wies darauf hin, dass sie ihre Freizeit für dieses Projekt investiert hat, 

da die AG nicht während der Schulzeit stattfindet.  

Projekt "Heimat entdecken" 

Gerd Rosenkranz erläuterte das Projekt „Heimat entdecken“, in dem besondere 

Plätze und historische Orte in und um Marsberg beschrieben werden. Diese 

können über Tafeln entdeckt werden. Herr Rosenkranz gab zudem bekannt, dass 

eine archäologische Grabung auf den Wiesen oberhalb des Friedhofs geplant ist 

und er hoffte, die Ergebnisse bei der nächsten Mitgliederversammlung 

präsentieren zu können. 
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Flyer für den Sagenweg 

Eduard Emmerich, der den Sagenweg betreut, hat eine Führung für Kinder 

entwickelt. Dazu werden neue Flyer erstellt; der bestehende Flyer wird ebenfalls 

von ihm und Frau Zeitler überarbeitet. 


